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Ausstellung  Costantino Ciervo  

„COMUNE – Das Paradox der Ähnlichkeit im 
Nahostkonflikt“: Kunst als Manifest der Multitude 

   im atrium im museum FLUXUS+ 
   Vernissage 15.11.2025, 16:00 Uhr  
   Ausstellung bis 01.02.2026 
    
 
Der italienische Künstler Costantino Ciervo (Neapel, 1961) präsentiert im Herbst 
2025 bis Anfang 2026 im museum FLUXUS+ in Potsdam sein neues 
multimediales Projekt „Comune - Das Paradox der Ähnlichkeit im Nahostkonflikt“. 
In Anlehnung an Antonio Negris Theorie der Multitude versteht Ciervo Kunst als 
produktive Kraft, die über die Grenzen von Nation, Markt und Repräsentation 
hinausgeht. 
 
„Comune“ entfaltet ein visuelles Denken des Widerstands: Porträts 
palästinensischer Figuren werden mittels künstlicher Intelligenz in ihre „Zwillinge“ 
transformiert – Gestalten, die zugleich palästinensisch und israelisch sind. Diese 
Dialektik von Identität und Differenz zeigt, dass der Nahost-Konflikt nicht im 
Religiösen wurzelt, sondern im ökonomischen Dispositiv der kapitalistischen 
Weltordnung. 
 
Auf historischen Karten Palästinas überlagern sich Zeit, Territorium und Gewalt. 
Ciervo rekonstruiert die Topographie der Enteignung als Allegorie globaler 
Akkumulation – eine kartographische Kritik an der Logik des Empire. 
 
In der Tradition der politischen Fluxuskunst und der materialistischen Ästhetik 
wird Kunst hier zur konstitutiven Praxis des Gemeinsamen, zu einem Raum, in 
dem Arbeit, Migration und Erinnerung neue Formen der Solidarität hervorbringen. 
„Ich glaube an eine Welt ohne Grenzen, aber ich bin kein Utopist“, sagt Ciervo – 
und zeigt, dass Kunst, als Handlung des Gemeinsamen, die Möglichkeit des 
Realen neu formt.  
 
Das museum FLUXUS+ lädt zur Ausstellungseröffnung: 
Vernissage 15. November 2025, 16:00 Uhr 
 
Es sprechen Tamás Blénessy (Geschäftsführer), Heinrich Liman (Gesellschafter 
und Sammler) und Costantino Ciervo (Künstler). 
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